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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Gräfelfing III : SV Helfendorf 
Samstag, 22.10.2022, 17:00 Uhr

9:0 Heimsieg in der Herren Landesliga Südsüdwest 
(Bayerischer TTV) für den TSV Gräfelfing III

Als Quirin Löcherer sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Helfendorf besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Helfendorf, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Stark im Hintertreffen waren
Wiedemann / Volke nach einem Zweisatzrückstand, machten Schmid / Gazdag dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch im finalen Durchgang. Was eine
Wendung des Spiels! Triep / Löcherer konnten derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Lechner / Lange beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwischenzeitlich mussten
Vekselman / Triep zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Jost / Eichner aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Wiedemann beim 3:0 von Tim Jost. Dominik
Volke machte mit Christian Schmid beim 11:9, 11:9, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Christopher Triep konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Quirin
Lechner beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vadym Vekselman machte mit Zsolt
Gazdag bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Jürgen
Triep kam mit der Spielweise von Jonathan Eichner am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nur einen Satz verlor
Quirin Löcherer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Christoph Lange und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV Gräfelfing III die
Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gräfelfing III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.10.2022 gegen den SC
Baldham-Vaterstetten an. Für den SV Helfendorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TuS Fürstenfeldbruck am 12.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:3 geht.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing III

Doppel: Wiedemann / Volke 1:0, Triep / Löcherer 1:0, Vekselman / Triep 1:0 
Einzel: D. Wiedemann 1:0, D. Volke 1:0, C. Triep 1:0, V. Vekselman 1:0, J. Triep 1:0, Q. Löcherer 1:
0 
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 SV Helfendorf
Doppel: Lechner / Lange 0:1, Schmid / Gazdag 0:1, Jost / Eichner 0:1 
Einzel: C. Schmid 0:1, T. Jost 0:1, Z. Gazdag 0:1, Q. Lechner 0:1, C. Lange 0:1, J. Eichner 0:1


